
  
 

 
 
Die FS INGE (Fachstelle für integrierte  
Gemeindeentwicklung) ist ein Beratungs- 
angebot des Freistaates Sachsen 

 

Factsheet Webinar 1: Aktuelle Themen und Herausforderungen 
der integrierten Stadt- und Gemeindeentwicklung 

Datum: 24.05.2024 
Referierende: Anna Bernegg (Forward Planung und Forschung, FS INGE); Katharina Groß (cima, FS INGE) 

Druck von oben und unten: Globale Ziele Trends, knappen Ressourcen und 
aufgeheizten Debatten erschweren die Umsetzung vor Ort. 

Navigationsinstrument: Das INSEK ordnet die Themen, setzt Prioritäten 
und bündelt die Kräfte von Verwaltung und Politik. 

 

Relevanz für INSEK/INGEKO 

• Analyse: Themen in ihren Wechselwirkungen betrachten – etwa steigender Wohnflächenbedarf 
trotz sinkender Einwohnerzahl. 

• Ziele und Maßnahmen: Fachplanungen wie Wärmeplanung, Klimaanpassung oder Digitalstrategie 
im INSEK aufeinander abstimmen. 

 

 
 

Praxisimpulse 

Mobilitätszielbild Trendelburg (Forward) Fokus Sachsen (FS INGE) 

•  Eine Fokusgruppe mit sehr unterschiedlichen 
Alltagen zeigt: Es gibt nicht „die“ Bevölkerung, 
sondern verschiedene Mobilitätstypen. 

•  Wohnen: Leerstand, Brachen und neue 
Baugebiete am Ortsrand bestehen nebeneinander 
– oft fehlen die Daten dazu. 

•  Begehbares Modell statt abstrakter Plan; erster 
Schritt: eine Mobilitätsstation mit E-Autos und 
Rädern. 

•  Wärmeplanung klärt, wo Wärmepumpen reichen 
und wo ein Wärmenetz gebraucht wird. 

 

Was Kommunen mitnehmen können 

➢ Innenentwicklung zuerst: Leerstände und Brachen erfassen, bevor neue Baugebiete entstehen. 
➢ Interkommunal denken: Wohnbauflächen mit Nachbarn abstimmen – Zuzug für den einen ist 

Wegzug für den anderen. 
➢ Sofortmaßnahmen einplanen: Schnell sichtbare Projekte erhalten die Motivation aus der 

Beteiligung. 
 

Ansprechpartner und weiterführende Hinweise 

➢ Handlungsleitfaden INSEK/INGEKO des Freistaates Sachsen – www.inge-sachsen.de 


